
8 SCHWEIZ Donnerstag, 4. Juli 2024 20minuten.ch

BASEL Das Eurovision-Song-Con-
test-Bewerbungsdossier, dasdieBas-
ler Regierung per Ende Juni einge-
reicht hat, beinhaltet nebst einer
umfassenden schriftlichen Doku-
mentationaucheinkurzesVideomit
prominentenTestimonials ausBasel
und der Region, etwa von Sängerin
AnnaRossinelli oderRegierungsprä-
sidentConradinCramer.
DieBaslerBewerbung steheunter

dem Motto «Crossing Borders», zu
Deutsch:Grenzen überwinden. Das
Motto solle zum Ausdruck bringen,
dass die Basler DNA dem ESC-Ge-
danken entspricht. Die im Herzen
Europas gelegene Grenzstadt Basel
«verkörpert kulturellenReichtumund

gesellschaftliche Diversität, ein um-
fassendesVerantwortungsgefühl im
SinnevonNachhaltigkeit, eine leben-
digeund inklusiveKulturszene sowie
eine lokale und trotzdem weltge-
wandteAtmosphäre».
Als Hauptveranstaltungsort soll

die St.Jakobshalle dienen, die be-
nachbarte Eishalle St.-Jakob-Arena
soll alsPressezentrumfungieren.Der
St.-Jakob-Park könnte als «Arena
Plus» zum Zug kommen, also als
PublicViewing fürbis zu20000Fans.
FürdieFansunddieBevölkerung sei
ein umfassendes Begleitprogramm
inderStadt geplant –unter anderem
mit Public-Viewing-Möglichkeiten
undMusikprogramm. TRX

Video soll für Basel bei
ESC-Bewerbung punkten

BERN «Das ist beste europäischeSportdiplomatie»,
erklärtNationalratspräsident EricNussbaumer –
und verschenkt EM-Tickets anPolitiker undFamilie.

Am Samstag ist die Fussball-
nati ins Viertelfinal der Euro-
pameisterschaft eingezogen.
Mit einer regelrechtenMacht-
demonstration schickt die
Equipe vonMuratYakinTitel-
verteidiger Italien vorzeitig in
die Sommerpause. Tausende
waren derNati in die deutsche
Hauptstadt gefolgt, um Cap-
tain Granit Xhaka und seine

Mannschaft anzufeuern. Die
Tickets für die EM-Spiele, etwa
dasViertelfinal gegenEngland,
sind heiss begehrt – auch bei
Politikerinnen und Politikern.
AmSamstag konnte es sich

Bundeskanzler Viktor Rossi –
stellvertretend für denBundes-
rat – auf den Ehrenplätzen
gemütlichmachen.Die für die
Schweizer Botschaft reservier-

ten Plätze gingen anBotschaf-
terin Livia Leu. Daneben war
auchEricNussbaumervorOrt
–von seinen «Plus-One-Privi-
legien» durfte SP-Nationalrat
David Roth profitieren. Nuss-
baumer ist als offizieller Ver-
treter der Schweiz bei jedem
K.-o.-Spiel derNationalmann-
schaft auf derGästeliste – und
darf eine Begleitung mitbrin-
gen. Das sei «beste europäi-
sche Sportdiplomatie», sagt er.
«Offizielle Einladungen von-
seiten der Veranstalter sollte
manwahrnehmen.»

Die Zugreise nach Berlin
hat er in bester Erinnerung:
«IchwerdevonSchweizer Fans
immerwieder erkannt – dann
gibt es gute Gespräche über
Sport, Politik und das Leben»,
erklärt der Baselbieter. Nuss-
baumer ist zuversichtlich, dass
die Nati gegen England an die
bisherigenLeistungen anknüp-
fen könne: «Wenn sie gleich
souverän auftreten wie gegen
Italien und das Glück etwas
auf unserer Seite ist, liegt ein
Sieg drin – 1:0 oder 2:0!»
KASPAR SCHWARZENBACH

Abseilaktion bei
Migros und Coop

Referendum gegen
ESC in Bern/Biel

Zugknöpfe: Firma
lagert Stellen aus

BASEL/ZÜRICH Aktivisten von
Greenpeace haben sich gestern
MorgeninBaselundZürichanden
HauptsitzenvonCoopundMigros
abgeseiltundriesigeTransparen-
te aufgehängt. Sie fordern von
denDetailhändlern,wenigertie-
rischeundmehrpflanzlichePro-
duktezuverkaufen.Manerinne-
re sie damit an ihre Klimaverant-
wortung, erklärte die Umwelt-
schutzorganisation auf X. Laut
Greenpeacegehen30Prozentdes
gesamten Schweizer CO2-Fuss-
abdrucksüberdenLadentischder
beidenDetailhändler. KGR/LHA

BERN Wosoll nächstesJahrder
Eurovision Song Contest statt-
finden?BisEndeAugust soll die
Entscheidung fallen, welche
Stadt den Zuschlag erhält. Nun
aber erhält die Kandidatur von
Bern zusammen mit Biel einen
herben Dämpfer: Wie SRF.ch
berichtete, haben die SVP und
die EDU gestern das Referen-
dumgegendenKantonsbeitrag
angekündigt, den der Regie-
rungsrat laut SVP in der Höhe
von 30 Millionen Franken spre-
chen will. Die Regierung wolle
sichheutedazuäussern. 20M

OLTEN Die Firma EAO in Olten,
die Tasten etwa für Zugtüren
anfertigt, verlagert rund die
Hälfte der 300 Arbeitsplätze
nachOstdeutschland aus. Das
Familienunternehmen gab als
Grund Währungs- und Nach-
frageschwankungenan.WieSRF.
ch gestern berichtete, geht das
Traditionsunternehmen, das
stark vonExportenabhängig ist,
davon aus, dass die Währungs-
situationmit demstarkenFran-
ken weiterhin ungünstig bleibe.
DieStadtbedaueredies. 20M

Greenpeacehängtedieses
Plakat auf. Greenpeace

Nationalratspräsident
EricNussbaumer tippt
auf 1:0 oder gar 2:0
gegenEngland. 20min/Matthias Spicher

Höchster Schweizer
lädt an EM-Spiele ein

AnnaRossinelli wirbt für denAustragungsort. Youtube


